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Geburt, Todten And Meliffe, Hes
.Kantons Appenzell V. K.

vom Jahre 1802.

Webohren. Gestorben. Ehen.

Trogen - 8Z ^3 > 16
Herisau - 292 264 73
Hundweil - 55 06 34
Arnäschen - 99 -ck 140 26
Grub - L2 45 ic>

Teuffen - 141 46
Gaiß - -YQ 19
Speicher - Y2 91 18
Wslzenhausen k>4 32 ?7
Sch^vellbrunn ic>4 YO 35
Heiden - 5? 46
Woffhalden - -76 - 41 2Y
Rehetöbel - IT 5» '15
Wald 5« 41
,Rüte 19 25
Waldstadt - 43 '< 47 20
Schönengrund -43 'S- 34 !5
Bühler 39 2Y 15
Stein 65 ^5
Lutzenberg - -27 ^5 - lZ

1561 IZY4 458
Sind also in, AantöN Appenzell V. R. Mehr

Gebohren als Gestorben — 167.

Schrecklich? 'Thaten eine
.Frauensperson.

grosses Vermögen Mte. Das MeM
Opfer wurde vor einiger Zeit ihr
rechtschaffener Mann der schnell unter dek
grösten Convulsisnen'ftarb / und dem ste

weder Freunde noch Aerzte unter mancherley

Vorwand zuließ. Die Dritte und
jüngste Vergiftung übtePe an ihrem
Bedienten aus dem ste Äls er ermüdet
vom Lande^kam, eine vergiftete Fleifth-
brühe darreichte. Der arme Mensch ent-
dckte in der Schssie einen-Satz/ den aber
l)ie KMeriungser üls'Zewöhrllich -erklärte,
und bekam Erbrechen. Die heuchlerische
Berbrecherin gab ihm als Gegengift
Rosinen und Dsinumm; als das Abrechen
noch heftiger wurde, ordnete sie ihm einen
Milchreis an / den aber der Bediente aus
Mangel sn Appetit beyseits setzte ; alle
diese Speisen waren einestärker alsdie
andere mit Msenik vermischt. Die Rachin
gieng immittelst 'im 'Gesellschaft. — -Ditz
Kamerjuligfer, welche Verdacht schöpfte^
brachte eine der-übrig gebliebenen Pflaumen

In die Apotheck, wo man gleich das
Giftsand. Der nun herdeygerlffem Arzt
erkannte die.Wirkungen -des Giftes, und
man fand mehrere 'Portio«!! desselben in
dem Schranke der Rakhin ; hierauf wurde

sie schnell vom Spieltisch in das Cri-
minÄgefänSniß abgeführt, wo sie bereits
das meiste ihrer Verbrechen eingestanden
hat, und den Lohn ihrer Missechsttn-empfangen

wird.

Berlin vom 15 ten Merz i8«z. —
Hier ist dieser Tagen sine verwittibte Zu-
Atzräthin eingezogen worden welche drey
Giftmischungen nuf das ruchloseste
verebte : Den ersten Versuch machte sie

M einer reichen Tante, ^on de? sieM

zweyer Dienstboten.

Bern vom l6tsn Augstmonat rzoz.
Heute wurden allhier 2. Mörder mit dem

Schwerdte hingerichtet, ,J. Jak, Rshlee
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